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2. FORTSETZUNG

Herr Max Mond sagt: „Wunderbar!
Der Hirsch Angelus fürwahr
Wohnt hier drinnen, ei wie fein!
Kommen Sie, wir treten ein!"

In der kleinen Hütte wohnt
Angelus, der für den Mond
Ein Paar warme Handschuh' strickt.
„Das ist nett!" ruft Mond entzückt.

„Lieber Hirsch, ich danke dir
Wirklich sehr vielmal dafür;
Denn oft ist es kalt bei Nacht,
Was mich schrecklich schlottern macht!"



Angelus hier lauschend strickt,
Der Professor ist entzückt;
Denn der Mond gerät ins Feuer
Und berichtet Abenteuer.

Er erhitzt sich sehr dabei,
Hingerissen sind die zwei.
Hinterm Mond, ein wenig näh,
Wäsche hängt zum Trocknen da.

Und nach nicht zu langer Zeit
Ist es richtig auch so weit;
Ungemütlich ist es gänzlich,
Denn auf einmal riecht es brenzlich.

Schon sind Socken, Hosenbeine,
Hemden und die Wäscheleine
Schwärzlich angebrannt, o Graus!
Rauch erfüllt das ganze Haus.

Doch der gute Wind Eugen Und er bläst mit Sturmgebraus
Hat von fern den Rauch gesehn Flugs den Qualm zum Haus hinaus.

(Fortsetzung folgt.)
Bilderbogen für Kinder
Von René Guggenheim
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